
Fachschaft alle, die sich an der Planung rinnen aus Industrie, Univer-

des nächsten Festes beteili- sität und Beamtenschaft be-

Chemie gen wollen, sich bei uns zu antworteten Fragen zum The-

melden. ma, welche Ansprüche po-

Wie immer wurden auch tentielle Arbeitgeber, aber 

Er ist fertig ! Den größten TAN.) Neben der unaus- in den letzten beiden Jahren auch die Gesellschaft an Ab-

Teil der Energie der Fach- weichlichen Bürokratie (Stu- Tutorien veranstaltet und die so.lventlnnen eines Chemie-

schaft Chemie verschlang in dienkommissiön, Fachgrup- lehrveranstaltung "Einfüh- studiums stellen. 

den letzten beiden Jahren penkommission, 9 Instituts- rung ins Chemiestudium" Inwieweit in der nächsten 

sicher die Arbeit am neuen konferenzen, etliche Habili- mitbetreut. Zeit, vielleicht sogarvermehrt, 

Studienplan. In der letzten tati6ns- und Berufungskom- Auch für internationale derartige Veranstaltungen 

Sitzung der Studienkommis- missionen waren zu beschik- Kontakte wurde gesorgt: Im durchgeführt werden kön-

sion konnte endlich eine (hof- ken) ist dennoch ein wenig Jänner1992 nahmen vier von nen, höngt in erster Linie von 

fentlich) endgültige Fassung Zeit für weitere Projekte üb- uns an einem europäischen Euch ab. Wenn es also Ideen 

beschlossen werden - jetzt riggeblieben. So fand am Chemiestudierendentreffen für Diskussionen etc. gibt, 

fehlt nur noch die· Zustim- 15.11.1991 im Bio-Gebäude anläßlich des Forum Horizon oder Ihr auch "nur- bei der 

mung des Ministeriums. ein großes ChemikerInnen- Chirnie in Paris teil. Planung des nächsten Festes 

Nach langwierigen Verhand- fest statt, bei dem nicht nur Unsere letzte jar (bis- mitarbeiten wollt, dann 

lungen, einigen Verzögerun- Studierende, sondern auch her - aber wer weiß für wie schaut doch einfach einmal 

gen und heftig~n Kontrover- lehrende in großer Zahl er- lange?) war die Podiumsdis- vorbei. Die f ermine für 

sen ist nun doch ein für alle schienen. Da eine Neuaufla- kussion zum Thema "Was nächsten Fachschaftstreffen 

tragbarer Komprorniß her- ge im letzten Jahr vor allem kann man von ChemikerIn- sind im Foyer des Chemiege-

ausgekommen. (Genaueres an Personalmangel scheiter- nen schon erwarten! am bäudes angeschlagen. 

dazu gibfs im nächsten NA- te, kommt hier ein Aufruf an 17.3 dies~sJahres. Vertrete-
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